
 

Schluss mit Klischees: Seminar von Gelbe Seiten und Sozialheld*innen liefert 

Grundwissen zu barrierefreier Kommunikation  

 

Der Umgang mit Menschen mit Behinderung sollte stets auf Augenhöhe stattfinden. 

Doch stattdessen prägen Klischees weiterhin die Berichterstattung über und die 

Kommunikation mit behinderten Menschen. Ein Seminar von Gelbe Seiten und 

Sozialhelden e.V. am 22. Juli gibt praxisnahe Tipps, wie zielgruppensensible und 

barrierefreie Medienarbeit funktionieren kann. 

 

Berlin und Frankfurt, 13. Juli 2021. Die Unterschiedlichkeit von Menschen und deren 

Perspektiven sind wichtige Faktoren für den Erfolg von Unternehmen. Denn die Komplexität 

des globalen Wirtschaftssystems und die Vielfalt an Herausforderungen, die Unternehmen 

zu bewältigen haben, kann mithilfe unterschiedlicher Perspektiven, Erfahrungen und 

Fähigkeiten besser bewältigt werden. Doch obwohl diese Erkenntnis weit verbreitet ist, 

herrschen im Umgang mit Menschen mit Behinderung immer noch Klischees und Vorurteile 

vor, die sich auch und gerade in der Kommunikation mit ihnen Ausdruck verleihen.  

 

In einem Online-Seminar zum Thema „Zielgruppensensible und barrierefreie Medienarbeit“ 

soll deshalb nun Unternehmern und Führungskräften in Betrieben praxisnahes Wissen dazu 

vermittelt werden, warum die klischeefreie Kommunikation auf Augenhöhe mit behinderten 

Menschen – unabhängig von ethisch-moralischen Aspekten – für den Geschäftserfolg von 

Unternehmen unerlässlich ist. Zielgruppe des Seminars sind Unternehmen, die sich bereits 

mit Inklusion beschäftigen oder sie bereits betreiben, sich nun aber intensiver mit den 

speziellen Herausforderungen der Medienarbeit befassen wollen.  

 

In dem einstündigen Praxiskurs am 22. Juli vermittelt Expertin Judyta Smykowski 

Basiswissen darüber, wie Medien das Bild von Menschen mit Behinderung in der 

Gesellschaft prägen, weshalb viele Medien behinderte Menschen immer noch entweder als 

„leidende Opfer“ oder als „Helden des Alltags“ zeigen und wie sich so kommunizieren lässt, 

dass alle Menschen gleichermaßen und diskriminierungsfrei erreicht werden können. 

 

Zwar hat sich aufgrund zahlreicher Studien längst die Erkenntnis durchgesetzt, dass sich 

Inklusion aus vielerlei Gründen auszahlt und Sinn stiftet. Trotzdem fehlen Unternehmen auf 

vielen Feldern oft das Wissen und die Erfahrungswerte, um behinderte Menschen in den 

Betrieb zu integrieren. Kommunikation und Medienarbeit spielen auf diesem Weg eine 

wichtige Rolle.  

 

Die Referentin des Seminars, Judyta Smykowski, leitet die Redaktion des Online-Magazins 

und des Podcasts „Die Neue Norm“ sowie die Redaktion von Leidmedien.de. Im Rahmen 

ihrer Arbeit berät sie Journalist*innen und Filmschaffende zur klischeefreien Sprache und zu 

Erzählweisen über behinderte Menschen. „Medien prägen Meinungen in der Gesellschaft“, 

sagt Smykowski. „Umso wichtiger ist es, dass Menschen mit den verschiedensten 

Hintergründen in der Berichterstattung vorkommen – ohne dass Klischees über sie 

reproduziert und Vorurteile verfestigt werden. Außerdem sollten Nachrichten für alle 

zugänglich sein, deshalb müssen sie barrierefrei aufbereitet werden." 

 



 
In dem Seminar gibt Smykowski Einblicke in klischeehafte (Bild-)Sprache über Behinderung 

und Vielfalt und bringt den Teilnehmer*innen das Thema anhand von Praxisbeispielen 

anschaulich näher.  

 

Das Seminar ist Teil einer neue Reihe, in der sich das Branchenverzeichnis Gelbe Seiten 

und die Berliner Organisation Sozialheld*innen der Bildung rund um Beschäftigung von 

Menschen mit Behinderung widmen wollen. Der vierte und vorerst letzte Termin der Reihe 

widmet sich am 12. August der Vermittlung von Zugängen zu digitalen Produkten für 

Menschen mit Behinderung.  

 

Hintergrund der Zusammenarbeit von Sozialheld*innen und dem Branchenverzeichnis Gelbe 

Seiten ist die Zielsetzung, möglichst viele Unternehmen und Menschen mit der Aktion zu 

erreichen. „Moderne Unternehmen versuchen, sich in einer globalen Welt vielfältig 

aufzustellen. Doch dafür müssen sich Betriebe intensiv damit befassen, wie sie Diversität 

und Inklusion nachhaltig in ihren Betrieb integrieren“, so Dirk Schulte, Geschäftsführer der 

Gelbe Seiten Marketing Gesellschaft mbH. 

 

Die Teilnahme an den jeweils 60-minütigen Online-Seminaren ist kostenfrei.  

Weitere Informationen und Anmeldung unter https://sozialhelden.de/akademie/gelbe-seiten/. 
 
Über SOZIALHELDEN e.V. 
Im gemeinnützigen Verein Sozialhelden e.V. setzen sich Medienschaffende mit und ohne Behinderung seit über 
17 Jahren für die Belange von Menschen mit Behinderungen sowie für mehr Teilhabe und Inklusion ein. Als 
Expert*innen in eigener Sache arbeiten sie in politischer Kampagnenarbeit und Entwicklung barrierefreier 
Anwendungen und verbinden das Know-how der Technologie- und Medienbranche mit sozialen Themen. 
Innovative Ideen und eine gute Portion Humor haben sich dabei als erfolgreich erwiesen: Das Berliner Team wurde 
unter anderem mit dem Deutschen Engagementpreis, dem Deutschen Bürgerpreis, dem World Summit Award, 
Smart Accessibility Award und dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet.  

 
 
Über Gelbe Seiten 
Gelbe Seiten wird von DTM Deutsche Tele Medien und 16 Gelbe Seiten Verlagen gemeinschaftlich  
herausgegeben. Die Herausgeber-GbR gewährleistet, dass die vielfältigen Inhalte von Gelbe Seiten als 
Spezialist für Branchenverzeichnis-Angebote den Nutzern als Buch, online und mobil über www.gelbeseiten.de 
sowie u. a. als Apps für Smartphones und Tablets zur Verfügung stehen und kontinuierlich weiterentwickelt 
werden. Im Jahr 2020 verzeichneten die Produkte von Gelbe Seiten medienübergreifend ca. 700 Mio. 
Nutzungen*. Die Bezeichnung Gelbe Seiten ist in Deutschland eine geschützte und auf die Gelbe Seiten 
Zeichen-GbR eingetragene Wortmarke. Ebenfalls besteht u. a. Markenschutz für die Gelbe Seiten Zeichen-GbR 
für eine abstrakte Verwendung der Farbe Gelb.  

 
*Quelle: GfK-Studie zur Nutzung der Verzeichnismedien 2020; repräsentative Befragung von 15.974 Personen 
ab 16 Jahren, Oktober 2020, In Auftrag gegeben von: Gelbe Seiten Marketing GmbH, Das Örtliche Service- und 
Marketing GmbH, Das Telefonbuch-Servicegesellschaft mbH. 
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